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Sachverhalt: 
Der Winterdienst, die Kontrollen des gemeindlichen Baumbestandes, der gemeindlichen 
Spielplätze und Straßen u.v.a.m. sind wichtige Aufgaben der gemeindlichen 
Verkehrssicherungspflicht. Gesetzgebung und Rechtsprechung setzen dabei die Maßstäbe, 
an denen die Kommunen ihre Bemühungen auszurichten haben. Der Einsatz 
entsprechender Software kann i.d.Z. hilfreich sein, die Aufgaben zu erkennen, zu erfassen 
und  die Bearbeitung zu organisieren und revisionssicher zu dokumentieren. 

Der Umweltausschuss beabsichtigt nun, die Einführung einer Bauhof-App vorzubereiten. In 
der Anlage wird hierzu exemplarisch die APP "EineStadt" vorgestellt. 

Es ist davon auszugehen, dass Daten in der Cloud gespeichert werden, so dass eine 
datenschutzrechtliche Prüfung vorab erfolgen sollte. Die angeführte Einhaltung der 
Vorschriften DSGVO und BDSG sind für kommunale Anwendungen nicht immer 
ausreichend. 

Weitere datenschutzrechtlich Aspekte sind auch anschließend bei der Nutzung zu beachten.  

 

Finanzielle / umsatzsteuerrechtliche Auswirkungen: 
Haushaltsmittel stehen nicht zur Verfügung. Aufgrund der Haushaltssituation der Gemeinde 
Hoisdorf wird von einer Einführung zum jetzigen Zeitpunkt abgeraten. . 

 

Beschlussvorschlag: 
Die Einführung einer "Baufhof-App" wird grundsätzlich positiv gesehen, zum jetzigen 
Zeitpunkt wird von einer Einführung abgesehen. Die Angelegenheit wird zum Haushalt 2025 
erneut beraten werden.  

 

Anlage/n: 
1 2024-01-29 EineStadt Hoisdorf 
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Einführung der Bauhof-APP "EineStadt" 
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